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PRESSEMITTEILUNG


Wem melde ich totes Wild?
Information der Stadt Langen über den richtigen Ansprechpartner
[image: ]Wenn Spaziergänger im Wald oder in der Langener Feldflur totes Wild finden, wissen sie oft nicht, wem sie den Fund melden sollen. Deshalb informiert die Stadt Langen jetzt darüber, wie Bürgerinnen und Bürger in solchen Fällen reagieren können und damit einen guten Beitrag zum Tier- und Seuchenschutz leisten können. 
[bookmark: _GoBack]Um tote Rehe kümmern sich die Jagdpächter in Langen. Kadaver können – mit möglichst genauer Angabe des Fundortes und -datums – per E-Mail an die Adresse jagd@langen.de gemeldet werden. Im Idealfall enthält die Meldung auch eine Telefonnummer für Rückfragen, falls der Standort schwierig zu finden ist.Ein Wildschwein sucht Futter im Waldboden.
Foto: Marc Ahrens

Anders sieht es im Fall von toten Wildschweinen aus: Wegen der grassierenden Afrikanischen Schweinepest (ASP) sollten sie direkt dem Veterinäramt beim Kreis Offenbach gemeldet werden. Um die Kadaver schnell zu finden und zu bergen, sind möglichste genaue Angaben zum Fundort (Adresse oder Koordinaten) nötig. Die Meldung kann jederzeit an die Mail-Adresse veterinaeramt@kreis-offenbach.de oder über das Bürgertelefon des Kreises unter der Rufnummer 06074 8180-2222 (montags bis freitags zu den üblichen Bürozeiten) abgesetzt werden. Alle aktuellen Informationen zur ASP und den damit verbundenen Einschränkungen in Langen, stellt der Kreis Offenbach auf seiner Webseite www.kreis-offenbach.de (Stichwort Afrikanische Schweinepest) zur Verfügung.
Wer ein verletztes Wildtier findet oder sich nicht sicher ist, ob das Tier wirklich tot ist, wendet sich am besten direkt an die Polizeidienststelle in Langen. Die ist rund um die Uhr besetzt und telefonisch unter der Nummer 06103 90300 erreichbar. Sie ist auch der richtige Ansprechpartner, wenn ein Kadaver auf stark befahrenen Straßen ein Sicherheitsrisiko darstellt oder den Verkehr blockiert.
Tierkadaver im Innenstadtbereich – zum Beispiel auf Nebenstraßen, Spielplätzen oder Grünflächen - können über den Bürgermelder an die Kommunalen Betriebe Langen gemeldet werden, die sich dann um die Bergung kümmern. Der Bürgermelder ist erreichbar unter der Adresse www.kbl-langen.de (Stichwort Service/Bürgermelder).
In allen Fällen gilt: Tierkadaver können Nährboden für Krankheitserreger sein. Einen direkten Kontakt mit Menschen und Haustieren sollte daher aus Infektionsschutzgründen in jedem Fall vermieden werden.
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